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Vermittlungsbedingungen 
 

r  Herzlichen Dank für Ihr Interesse an einem sweetrabbits-Vermittlungstier. Wir würden 
uns freuen, wenn unsere Anforderungen zum Wohle des Tieres und damit auch Ihrer 
Freude daran erfüllt werden. Bitte bedenken Sie, dass viele unserer Tiere aus teilweise 
sehr schlechten Lebensumständen kommen und es uns sehr am Herzen liegt, diese in ein 
künftig besseres Heim mit artgerechten Lebensumständen zu geben. 

r  Alle Tiere von sweetrabbits sind umfassend tierärztlich durchgecheckt, ggfs. behandelt 
und versorgt worden. Rammler sind immer kastriert und werden erst nach Ablauf der 
Kastrationsfrist vermittelt. Eine Umstellung auf getreidefreie und artgerechte Ernährung 
hat bereits stattgefunden und Sie erhalten ein gesundheitlich unbedenkliches Tier. 
Problemtiere werden nur mit entsprechendem Zusatz im Schutzvertrag sowie der 
Zusicherung der benötigten Versorgung durch den neuen Besitzer vermittelt. 

 

r  Bitte teilen Sie uns bei Interesse eine genaue Beschreibung der künftigen 
Lebensumstände mit. Fütterung, Innen- oder Aussenhaltung, Gehegegrößen, 
Auslaufzeiten sowie - wenn vorhanden - ein Foto des zu bewohnenden Areals. 

 

r  Für sweetrabbits-Tiere besteht die Anforderung von mindestens 2qm pro Tier in 
Innenhaltung bzw. 3 qm pro Tier in Aussenhaltung zzgl. Auslauf. Aussengehege 
bedürfen der Verkleidung mit Volierendraht und einer hundertprozentigen Absicherung zu 
allen Seiten, sowie auch nach unten, um ein Eindringen von Fressfeinden und 
Ausbruchsmöglichkeiten durch die Kaninchen selbst zu vermeiden. 

 

r  Vor Vermittlung sollte vom ansässigen Tier / den Tieren eine Kotprobenuntersuchung 
erfolgen, um Krankheiten auszuschliessen. 

 

r  Eine getreidehaltige Fütterung wird abgelehnt, denn sweetrabbits-Tiere werden 
ausschliesslich getreidefrei ernährt. Auch eine Käfighaltung - auch nur für Stunden - ist 
nicht im Sinne einer artgerechten Haltung und nicht erwünscht. 

 

r  Eine Platzkontrolle der Gegebenheiten ist im Normalfall Voraussetzung, kann aber 
aufgrund von Entfernungen mit der Überbringung des Tieres zusammengelegt werden, 
wenn alle Details im Vorfeld besprochen sind. 

 

r  Aufgrund der hohen Sensibilität der Tiere vermittelt sweetrabbits nicht in Kinderhände. 
Durch die teilweise schrecklichen Lebensbedingungen aus denen wir die Tiere 
übernommen haben, ist eine Vermittlung in sehr erfahrene Hände gewünscht. 

 

r  Bitte haben Sie Verständnis, dass eine Vermittlung nicht über eine Entfernung von mehr 
als 50 KM erfolgen kann. Der Stress für die Tiere als auch meine längere Abwesenheit 
sind nicht tragbar. 

 

r  Es wird eine Schutzgebühr von EUR 25,- erhoben, welche ausschliesslich den hier 
lebenden Tieren zu Gute kommt. 
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Vorbereitung der Zusammenführung 
Tipps & Tricks 

 
 
Kaninchen sind sehr revierbezogen und benötigen als beste Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Zusammenführung ein neutrales Gebiet. Keines der beteiligten Tiere darf nach Möglichkeit 
Ansprüche erheben und sollte gleiche Chancen haben. 
 
Da dies nicht immer möglich ist, gibt es aber dennoch ein paar Tricks, die man aus der bisherigen 
Erfahrung heraus anwenden kann, um bestmögliche Bedingungen zu schaffen. 
 
Am Tag der Zusammenführung - auch Vergesellschaftung genannt - sollten alle beteiligten Tiere 
nur Heu und Wasser bekommen und aus dem zu bewohnenden Areal ausgelagert werden. Schon 
deshalb, weil eine gründliche Reinigung des Geheges stattfinden muss. Ausserdem lenkt Hunger 
ab. 
 
Bitte reinigen Sie das Gehege gründlich, indem alle Gegenstände mit heissem Wasser abgekocht 
oder aber mit tierverträglichem Desinfektionsmittel abgesprüht werden. Bis zur 
Zusammenführung sollten die Einrichtungsgegenstände trocken sein. Im Sommer bietet sich dazu 
an, diese in der Sonne zu trocknen oder aber z.B. im Backofen, wenn es sich um Holzgegenstände 
handelt. 
 
Möbel, Teppiche und andere Gegenstände sollten abgesaugt und z.B. mit Glasrein abgesprüht 
werden. Glasrein hinterlässt keine Flecken, neutralisiert die Markierungen und verdunstet. 
Selbstverständlich muss für eine gute Belüftung gesorgt werden. 
 
In Aussenhaltung kann der Boden mit KLINOFIX eingestreut und untergeharkt werden, frisches 
Erdreich ist ebenfalls hilfreich. KLINOFIX ist ein tierverträgliches Pulver, absolut giftklassefrei und 
in Aussenhaltung ohnehin zu empfehlen. Es vermindert das Aufkommen fliegender Insekten, 
bindet den Ammoniakgeruch und desinfiziert auf diese Weise. Sie können KLINOFIX im Internet 
bestellen unter : www.klinofix1.de oder eine Probepackung für den ersten Gebrauch bei 
sweetrabbits erwerben. Eine Tüte zur Behandlung einer Fläche von ca. 10 qm kostet EUR 2,- 
 
Eine Umgestaltung des Geheges sollte stattfinden, damit der Eindruck eines neuen Revieres 
bestmöglich erzielt wird. Alle Heu- und Stroh sowie Futterreste sind zu entfernen. 
 
Halten Sie für diesen Tag eine große Schale besonders guter Leckereien bereit: Frischfutter darf 
großzügig im Gehege verteilt werden, da es sich während der Verfolgungsjagden ohnehin nicht in 
bereitgestellten Schalen halten wird. Auch sonst nicht häufig gegebene Leckerchen wie z.B. 
Banane oder Möhrengrün eignen sich hervorragend für eine Zusammenführung. 
 
Nehmen Sie sich Zeit - am besten ein Wochenende - denn die Tiere sollten während dieser Phase 
nicht ohne Aufsicht sein. Selten kommt es zu Verletzungen, doch eine Traumvergesellschaftung 
erleben leider nur wenige Besitzer. Daher ist damit zu rechnen, dass die Tiere Zeit brauchen, um 
sich miteinander zu arrangieren. Doch keine Sorge: 95% aller Kaninchen sind miteinander zu 
vergesellschaften, es braucht nur Geduld. Hierbei ist wichtig, die Regeln der Tiere und nicht die 
eigenen Wünsche in den Vordergrund zu stellen. Fellflug und grunzende Attacken gehören dazu! 
 
sweetrabbits ist grundsätzlich bei den Zusammenführungen anwesend und lässt Sie mit Ihren 
neuen Hausgenossen erst allein, wenn ein unproblematischer Verlauf zu erwarten ist. Dennoch 
stehen wir an den darauf folgenden Tagen telefonisch unterstützend zur Verfügung. 


